
24. Juli 2024

Polizei Nürnberg sucht Zeugen nach
seltsamen Vorfällen am alten Kanal

Unbekannter Mann zeigt sich entblößt im Nürnberger Wald;
Polizei sucht Zeugen zu den Vorfällen am Ludwig-Donau-

Kanal.

Übergriffe im Nürnberger Wald: Ein Appell
an die Gemeinschaft

In einer besorgniserregenden Reihe von Vorfällen haben
Passanten in Nürnberg einen unbekannten Mann entdeckt, der
sich teilweise entblößt in einem kleinen Waldstück aufhielt.
Diese Ereignisse, die am 22. und 23. Juli 2024 stattfanden,
werfen Fragen zur Sicherheit und der Sensibilität im öffentlichen
Raum auf.

Details der Vorfälle: Zwei Tage in Folge

Die ersten Beobachtungen wurden am Montagabend gegen
18:15 Uhr gemacht. Ein Passant sah den Mann im Wäldchen
zwischen dem Fuß- und Radweg des Ludwig-Donau-Kanals und
einer angrenzenden Sportanlage. Am folgenden Tag, am
Dienstag um 17 Uhr, war der gleiche Mann an derselben Stelle
erneut sichtbar. Die Polizei hat die Öffentlichkeit um Mithilfe
gebeten, um weitere Informationen über den Täter zu sammeln.

Was wir über den unbekannten Mann
wissen

Die Beschreibung des Mannes ist wie folgt: Er wird auf etwa 20



bis 25 Jahre geschätzt, hat eine kleine Körpergröße und normale
Statur. Bei beiden Sichtungen trug er eine blaue Hose. Am
Dienstag war er zusätzlich in einem weißen Oberteil mit blauem
Aufdruck und langen Ärmeln sowie einer schwarzen Mütze
gekleidet.

Die Bedeutung für die Gemeinschaft

Solche Vorfälle haben nicht nur unmittelbare Auswirkungen auf
die Sicherheit der Anwohner und Passanten, sondern zeigen
auch, wie wichtig es ist, einander in der Gemeinschaft zu
unterstützen. Die Polizei bittet dringend um Zeugenaussagen,
um ein klares Bild der Situation zu erhalten und möglicherweise
weitere Übergriffe zu verhindern. Sachdienliche Hinweise
können unter der Telefonnummer 0911/2112-3333 gemeldet
werden.

Aufruf zur Wachsamkeit und Unterstützung

In Anbetracht der Lage ist es unerlässlich, dass sich die Bürger
der Stadt sensibilisieren und aufeinander achten. Wenn
verdächtige Aktivitäten oder Personen bemerkt werden, sollten
diese umgehend der Polizei gemeldet werden. Gemeinsam kann
die Gemeinschaft ein sicheres Umfeld schaffen und eine Kultur
der Wachsamkeit fördern.

Die Polizei Mittelfranken hat bereits Maßnahmen eingeleitet, um
in der Region präsent zu sein und mögliche weitere Vorfälle zu
unterbinden. Dieser Vorfall erinnert uns daran, wie wichtig es ist,
in unseren Nachbarschaften einander zu achten und bei Bedarf
klare Schritte zu unternehmen.

 – NAG

Details

https://nachrichten.ag/


Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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